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OSTERN
mit Jesus auferweckt werden

Es hat sich wieder viel ereignet !
Hochzeiten, Geburten, leider auch Sterbefälle - Weihnachtsbazar - Sternsinger-
aktion - Jugendgottesdienst, Taizétreffen - Termine aller Kirchen - Ökumenischer 
Weltgebetstag der Frauen - Mesnerhaushoangascht und vieles mehr ......

							         Lesen Sie weiter im Blattinneren !

Foto: Gobec Franz

Ausgabe Frühjahr 2008
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Das Sakrament der Taufe empfingen:
Obernauer Leonie, am 15.12.2007
Lorenzini Jana Maria, am 23.12.2007
Schroll Teresa und Antonia, am 12.01.2008

Hamza Melanie Maria Irene, am 10.02.2008
Kaiser Florentine Felizitas, am 08.03.2008

Patscheider Franz Karl, verst. am 04.12.2007 im 89. Lj.
Wenzel Arthur, verst. am 08.12.2007 im 55 Lj.
Hörl Philomena Maria, verst. am 11.12.2007 im 87. Lj.
Bolego Helmut, verst. am 12.12.2007 im 75. Lj.
Gruber Johann, verst. am 13.12.2007 im 64. Lj.
List Friederike, verst. am 14.12.2007 im 95. Lj.
Wessner Sieglinde, verst. am 15.12.2007 im 60. Lj.
Risthaus Marianna, verst. am 28.12.2007 im 85. Lj.
Tschurtschenthaler Ida, verst. am 29.12.2007 im 90. Lj.

Sandalek Theresia Maria, vest. am 29.12.2007 im 81. Lj.
Harasser Klara, verst. am 12.01.2008 im 81. Lj.
Hechenberger Johann, verst. am 15.01.2008 im 85. Lj.
Arnold Martin, verst. am 16.01.2008 im 79. Lj.
Hofer Maria, verst. am 23.01.2008 im 79. Lj.
Dürmoser Adolf, verst. am 25.01.2008 im 80. Lj.
Josef Kiesler, verst. am 19.02.2008 im 56. Lj.
Höck Irmgard, verst. am 03.03.2008 im 75 Lj.
Obermoser Rudolf, verst. am 05.03. im 90. Lj.

Früher lebete man viel mehr mit der 
Gewissheit, die Menschheit würde ein-
mal vor dem Richterstuhl eines heiligen 
Gottes stehen. Heute hat man den Ein-
druck, als sei es umgekehrt. Die Men-
schen denken, sie müssten Gott zur Ver-
antwortung ziehen und vor ihr Gericht 
stellen. Angesichts der schrecklichen 
Ereignisse in dieser Welt fragen sie an-
klagend: „Wo ist Gott, wenn...?“

Die Strafe liegt auf ihm  
Als Jesus Christus am Kreuz hing und Sein irdisches Leben 
erlosch, machte Er die ganze Verzweiflung eines Menschen 
durch, der allein ist und ohnmächtig vor Schmerzen. Dabei war 
Sein Leid noch viel größer. Denn am Kreuz legte Gott die Sün-
den der ganzen Menschheit auf Ihn.

Jesus hat gelitten - für Sie und für mich -, damit wir ewiges 
Leben und Seinen Frieden mitten in der Dunkelheit dieser Welt 
haben: „Den Frieden lasse ich euch. Meinen Frieden gebe ich 
euch. Ich gebe euch nicht, wie die Welt gibt. Euer Herz erschre-
cke nicht und fürchte sich nicht“ (Joh 14,27).

Billy Graham

Das Sakrament der  Ehe spendeten sich:

16.02.	 Grasl Jürgen Alwin und Nagell Simone Ines
27.02.	 Byrne Garvan Dominic und Devlin Ann Marie

10.03.	 Walsh Shane Patrick und Burke Amanda Mary
15.03. 	 Helms Gunnar und Meier Christina

Wir beten für unsere Verstorbenen:



2 3

Kitzbüheler Pfarrblatt

Liebe Pfarrangehörige, liebe Leserinnen und Leser des Pfarrblattes!

Die Fastenzeit geht bald ihrem Ende zu und wir dürfen in we-
nigen Tagen wieder das wichtigste Fest des Glaubens feiern. 
Ostern, das Fest der Auferweckung Jesu wird, wie das Weih-
nachtsfest, alle Jahre wieder selbstverständlich gefeiert.

Was feiern wir da wirklich? Ostern ist nicht nur ein Ereignis 
der Vergangenheit. Wir blicken nicht nur zurück auf etwas, was 
damals, „in jener Zeit“ geschah. So bedeutsam es war, es wäre 
dann doch etwas Vergangenes. Doch das ist ja gerade das 
Großartige an Ostern: Jesus, der Auferstandene, lebt für immer. 
Er ist der „Ewig-Lebendige“. Er lebt auch hier und heute, mitten 
unter uns. Er ist gegenwärtig in unseren Gottesdiensten, wenn 
wir sie mit offenen Herzen feiern. Er lebt auch in unserem All-
tag, in unseren täglichen Gebeten. Er lebt in unseren Gemein-
schaften. Denn er hat gesagt: „Wo zwei oder drei in meinem 
Namen versammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen“. Wenn 
wir uns mit unseren Familien an Ostern zum gemeinsamen Es-
sen treffen, dann sollen wir gewiss sein: Jesus ist jetzt auch bei 
uns.

Es kann aber manchmal geschehen, dass in einer Glaubens-
gemeinschaft die Gegenwart des auferstandenen Jesus auf 
besondere Weise zu spüren ist: da entsteht eine besondere 
Atmosphäre der gegenseitigen Liebe und Verbundenheit, oder 
auch des Gebetes, der Anbetung, wie wir es niemals selbst be-
wirken können – es ist fast mit Händen zu greifen, dass Jesus 
jetzt da ist.

Ja, Ostern soll unter uns werden! Wenden wir uns Jesus, 
dem Auferstandenen jetzt zu, öffnen wir ihm die Herzen. Möge 
er uns dann berühren. Möge er uns auferstehen lassen mit ihm. 
Mögen wir es erleben: Ostern ist nicht Vergangenheit, Ostern 
geschieht heute, mit uns und an uns.

Ich wünsche uns allen ein GNADENREICHES OSTERFEST!

Stadtpfarrer Mag. Michael Struzynski bei einem Gottesdienst in einer  
orthodoxen Kirche 

� Euer/Ihr Stadtpfarrer

� Mag. Michael Struzynski

Weihnachtsbazar
der Katholischen Frauenbewegung

Am 17. Jänner trafen sich alle Akteure zu einer Nachbespr-
chung um über die Verteilung der Einnahmen unseres Advent-
marktes zu entscheiden. Die Einnahmen betrugen eine stolze 
Summe von 7.000,00 Euro, welche wie folgt verteilt wurden:

4.000,00 Euro für Kirchenrenovierung, 300,00 Euro für das 
Projekt von Uschi Krabichler, 300,00 Euro für die Stiftung von 
Gustav Deml (Straßenkinder in Rumänien), 300,00 Euro für eine 
Familie im Kosovo und noch für einige Projekte in der Dritten 
Weit. Ein Teil wurde für eventuell anfallende dringende Fälle in 
der Region zurück behalten.

Ganz  herzlich möchte ich mich bei allen Frauen bedanken, 
die durch ihren großartigen Einsatz für das Gelingen beigetra-
gen haben. Besonders den Dogglmacher-Frauen, den Frauen, 
die so fleißig Kekse und Kletzenbrot gebacken haben. Einen 
ganz besonderen Dank an unsere treuen Stammkunden.

			                Feiersinger Agnes, Obfrau
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Familienausflug

Freude kann über 
einen Schmerz hin-
weghelfen
Nichts vermag einem schneller über einen Schmerz hin-

wegzutrösten als eine Freude. Das beste Beispiel ist die 
Geburt eines Kindes. In dem Augenblick, in dem das Kind 
den ersten Schrei tut, fühlt sich die Mutter gleichsam erlöst 
und ist glücklich. Vergessen sind alle Ängste, vergessen alle 
Belastungen, vergessen alle Schmerzen. Das Kind lebt !

War es nicht ähnlich an Ostern? Maria Magdalena kommt 
ganz niedergeschlagen zum Grab. Sie möchte Jesus be-
trauern und ihm die letzte Ehre erweisen. Zu allem Unglück 
muss sie entdecken, dass das Grab leer ist. Wie groß aber 
ist ihre Freude, als der auferstandene Heiland zu ihr spricht 
und ihr den Auftrag gibt, zu den Aposteln zu gehen, um ih-
nen mitzuteilen, dass er von den Toten auferstanden ist, wie 
er vorhergesagt hatte.

An den Emmausjüngern kann man die ganze Trostbedürf-
tigkeit der Jünger Jesu ablesen. Sie verlassen Jerusalem. 
Hier haben sie nichts mehr zu suchen. Hier sind alle Hoff-
nungen gestorben und begraben worden. Sie glaubten, dass 
Jesus der Messias ist. Statt das Reich Gottes aufzurichten, 
ließ er sich wie ein Schwerverbrecher hinrichten, ohne sich 
zu wehren. Eine Erfahrung reicher, treten sie den Heimweg 
an. Wie werden die anderen über sie spotten. War die Zeit 
mit Jesus nicht verlorene Zeit? Da schließt sich ihnen ei-
ner an. Er hört sich ihr Gejammer an. Er zeigt Verständnis. 
Schritt für Schritt macht er ihnen klar, dass sie eine falsche 
Vorstellung vom Messias hatten. Die Bibel zeichnet ein an-
deres Bild vom Messias, als sie es sich zurecht gelegt hat-
ten. 

Alle Trauer, aller Schmerz über den Tod Jesu sind wie 
weggeblasen, als sie beim Brotbrechen erkennen: Er ist der 
Herr! Nichts kann sie mehr halten. Sofort brechen sie auf. 
Die Freude müssen sie den Aposteln bringen. Zurück nach 
Jerusalem! Dort erfahren sie, dass Jesus der Maria Magda-
lena und auch Petrus erschienen ist.

Eine Freude vermag ohne Zweifel am schnellsten über ei-
nen Schmerz hinwegzuhelfen. 

Wenn bei einem Todesfall die ganze Verwandtschaft zu-

Kirchenchor

sammenkommt, dann soll dies den Hinterbliebenen ein 
Zeichen des Trostes sein. Ein Leichenschmaus nach der 
Beerdigung führt zu Begegnungen, die den Angehörigen 
bei allem Leid auch Freude vermitteln.

Hermann Gogel

Nach einer kurzen Verschnaufpause stehen wir schon 
mitten in der Fastenzeit und somit vor den Osterfeierta-
gen. Folgende Gottesdienste werden wie in jedem Jahr 
von uns gestaltet:

Palmsonntag: 	 Palmsonntagliturgie
Osternachtfeier: 	 Messgestaltung mit Chor und 

			   Volk
Ostersonntag: 	 Missa in D - Otto Nikolai
			   Proprien von G.F. Händel - Wie
			   durch einen der Tod
			   Würdig ist das Lamm
			   Halleluja
Ostermontag: 	 Missa in C - Eberlin
			   Deutsche Psalmenmesse - 
			   N. Schmid

Kirchenchor und Kirchorchester
Friederike Krimbacher

Der Ausschuß „Ehe- und Familie“ plant einen Familien-
ausflug in die „Bichlach“. 

Als wahrscheinlicher Termin ist Samstag, der 10. Mai 
2008 vorgesehen.

Nähere Details werden noch bekannt gegeben und sind 
sodann unter „http://pfarre-kitzbuehel.bhl.at“, der Home-
page der Pfarre, aktuell einzusehen.

Haas Hans, Obmann

Humor
Der Pfarrer möchte den Kinder die Wunder erklären und 

fragt sie: „Wie nennt man eine Handlung, bei der Wasser 
zu Wein wird?“ 

Der Schüler: „Weinhandlung, Herr Pfarrer!“
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47 Sternsinger waren am 02., 03. und 04. Jänner in un-
serer Pfarre und auf den Skipisten rund um Kitzbühel unter-

wegs. Mit ihren Liedern 
und Sprüchen haben 
sie Gottes Segen für die 
Bewohner jedes Hauses 
und Wohnung, die sie 
besuchten, erbeten.

 Mit dem Schriftzug 
20-C+M+B-08 wurden 
die Segenswünsche 
„Christus Mansionem 
Benedicat“ geschrie-
ben. Doch die Sternsin-

ger baten nicht nur um Gottes Segen für die Kitzbüheler 
sondern sie baten auch um Spenden für Menschen, die 
in schwierigen Situationen 
leben müssen. 

So konnten dieses Jahr 
13.783,77 Euro gesammelt 
werden, die verschiedenen 
Projekten in Brasilien zugu-
te kommen.

An dieser Stelle wollen 
wir - die Sternsinger, ihre 
Begleitpersonen und die 
Helfer im Hintergrund - allen 
Spendern noch einmal ein 
herzliches „Vergelt´s Gott“ 
sagen und freuen uns schon 
heute auf das Sternsingen im Jahr 2009.

Burgi Hauser (Organisatorin)

Sternsinger Aktion

Jugendgottesdienst
Am 25.12.2007 fand um 19.00 Uhr ein Jugendgottes-

dienst mit musikalischer Begleitung von Markus Glößl und 
Band, in der Pfarrkirche statt. Nach der Messe wurden die 
Jugendlichen von Magdalena Wallner (Jugendausschuss) 
zum gemütlichen Beisammensein bei offenem Feuer und 
Punsch eingeladen. 

Das Zusammentreffen vor dem Mesnerhaus klang noch 
gemütlich aus. Folglich werden solche Treffen noch öfters 
veranstaltet werden. Auf DEIN Kommen freuen wir uns.

Taizé-Treffen in Genf
Vom 28.12.07 bis 01.01.08 trafen sich 40.000 Jugend-

liche zum jährlichen Taizé-Treffen. Dieses mal fand diese  
Veranstaltung in Genf statt (nächstes Jahr in Brüssel). Die 
jungen Menschen wurden bei Gastfamilien oder in öTurnsä-
len untergebracht. Zum Essen trafen sie sich im „Palexpo“, 
einem riesigen Gebäude mit Messehallen. Eben in so einer 
Messehalle wurde zusammen die Anbetung gefeiert. Neben 
Stadtführungen und Workshops konnte man viele Men-
schen aus den verschiedensten Nationen kennenlernen. 
Wer sich für ein paar Tage besonders auf das persönliche 
Gespräch mit Gott einlassen möchte, ist bei einem Taizé-
Treffen genau richtig. 

Liebe Grüße - Magdalena Wallner 
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E

Wochentags: 		  Montag, Dienstag, Donnerstag  8.00 Uhr Hl. Messe

	          		  Mittwoch, Freitag 19.00 Uhr Hl. Messe

Sonn- und Feiertage:	 8.00 Uhr, 10.00 Uhr und 18.00 Uhr Hl. Messe

7

Gesegnete Kar- und Ostertage wünschen Ihre 
Franziskaner der Immakulata

Samstag, 15.03.: Hochfest Hl. 
Josef, Bräutigam der Gottesmut-
ter Maria - Landespatron von Tirol. 
08.00 Uhr Rosenkranz u. Segen. 
Am Morgen keine hl. Messe! 19.00 Uhr Hl. Messe.

Palmsonntag, 16. März:
Hl. Messen: 08.00, 10.00 und 18.00 Uhr.
08.00 Uhr Palmweihe vor der Aufbahrungshalle, 

anschließend Hl. Messe.

Mittwoch, 19. März:
Keine Hl. Messe in der Klosterkirche. 19.00 Uhr 

Rosenkranz.

Gründonnerstag, 20. März:
Morgens keine heilige Messe!
Beichtgelegenheit: 9.00-10.00 Uhr, 19.00 Uhr 

Abendmahlfeier mit dem Kirchenchor der Stadt-
pfarrkirche. Anschließend Anbetung bis 24.00 Uhr.

Karfreitag, 21. März:
Fast- und Abstinenztag
Beichtgelegenheit: 8.30 bis 11.30 Uhr, 15.00 Uhr 

Feier vom Leiden und Sterben Christi: Es wird die 
Johannespassion gelesen.

Karsamstag, 22. März:
Tag der Grabesruhe des Herrn.
08.00 Uhr Via Matris, Andacht zu 

den sieben Schmerzen Mariens. 
Beichtgelegenheit: 09.00-10.00 Uhr.

Ostersonntag, 23. März:
Hochfest der Auferstehung des 

Herrn: 05.00 Uhr Osternachtsfeier mit 
dem Franziskuschor. Weitere Hl. Mes-
sen: 10.00 und 18.00 Uhr. Speisenwei-
he bei allen Gottesdiensten.

Ostermontag, 24. März:
Hl. Messen: 8.00, 10.00 u. 18.00 Uhr.

Weißer Sonntag, 30. März:
Fest der Göttlichen Barmherzigkeit. Hl. Messen 

8.00, 10.00 und 18.00 Uhr.

Montag, 31. März: Hochfest Verkündung 
des Herrn. 08.00 Uhr Rosenkranz und Se-
gen. Am Morgen keine hl. Messe! 18.30 
Uhr Rosenkranz. 19.00 Uhr hl. Messe.

Wir laden ein mit uns auf Wallfahrt zu gehen:
Lourdes, 150. Jahrestag der Erscheinungen

vom 31. März bis 5. April

Stationen sind Lourdes, Nevers und Ars
Teilnahme an den Jubiläumsfeierlichkeiten

Preis 455,00 Euro
Anmeldung bei Herrn Leidinger 07716/6340

Möge der Segen
		  mit Euch sein !

P. Bernhard M.

Griechenland, auf den Spuren des Hl. Paulus
Zur Vorbereitung auf  das Paulusjahr 2008/09

vom 09. bis 18. April

Busfahrt, 8xHP, Reiseleitung,
Fährüberfahrt Patras/Ancona

Preis: 835,00 Euro
Anmeldung bei Herrn Leidinger: Tel. 

07716/6340
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Impressum
Kitzbüheler Pfarrblatt: Pfarramt Kitzbühel. 
Für den Inhalt verantwortlich: Stadtpfarrer Michael Struzynski. 
Telefon Pfarramt 05356-66659, Fax: 05356-66659-17 
Internet: www.bhl.at/pfarre-kitzbuehel 
Layout: Franz Gobec & Paul Bachmann 
Druck: Grobstimm & Gamper - Kitzbühel

In eigener Sache
Das neu gestaltete Pfarrblatt erfreut sich immer größerer 

Beliebtheit und wird mit großem Interesse gelesen.
Aber auch die Homepage der Pfarre Kitzbühel (http://

pfarre-kitzbuehel.bhl.at) bietet dem Interessierten die aktu-
ellen Termine der Pfarre.

An dieser Stelle gebührt aber vor allem den Firmen Dank 
für die Inserate, welche einen wesentlichen Beitrag dazu 
leisten, dass das Pfarrblatt finanziert werden kann.

Franz Gobec

Fachausschuss „Ehe 
und Familie“

Am 25.1.08 hat im Dekanat St. Johann ein Starttreffen 
für den Fachausschuss Ehe und Familie stattgefunden. 
Zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus den an-
grenzenden Pfarren (Going, Westendorf, Kirchberg, Brixen 
im Thale, u.a.) sowie 3 Teilnehmer aus der Pfarre Kitzbü-
hel waren anwesend. Unter der Leitung von Hrn. Mag. Kurt 
Reinbacher ist es nach einer kurzen Vorstellungsrunde der 
Anwesenden zum regen Erfahrungsaustausch sowie Anre-
gung für pfarrliche Familienarbeit, durch Vorstellung einer 
Arbeitsmappe, gekommen.

Die Erläuterungen für neue Wege in der Familienpastoral 
und die menschlichen Begegnungen, sind für mich persön-
lich eine Bereicherung gewesen. Gerüstet mit Ideen und 
Motivation für die Mitarbeit im Ausschuss Ehe und Familie 
der Pfarre Kitzbühel, endete der arbeitsreiche Nachmittag.

„Eine Familie, die zusammen betet, bleibt zusammen.“ 
(Mutter Theresa)

5 Jahre in 
Kitzbühel

Aller Anfang ist schwer: Am 8. Mai 2003 fand das erste Tai-
zé-Gebet im Jugendraum unserer Evangelischen Christus-
kirche in Kitzbühel statt. Ab November 2003 bis einschließ-
lich Mai 2006 durften wir die ökumenischen Abendgebete 
in der Spitalskirche, Katharinenkirche und in der Christus-
kirche abhalten; danach folgte eine Unterbrechung, bis wir 
dann im Januar 2007 in die Liebfrauenkirche übersiedelten. 
Höhepunkte waren natürlich die einmal jährlich angebote-
nen Pilgerbegleitgebete „Nacht der Lichter“, zuletzt zwei-
mal in der Christuskirche und 2007 in der Stadtpfarrkirche. 
„Taizé“ ist nunmehr auch in Kitzbühel nichts Befremdendes 
mehr, was sich erfreulicher weise auch an den guten Besu-
cherzahlen zeigt. 

An dieser Stelle sei herzlicher Dank ausgesprochen für die 
hervorragende Unterstützung und Zusammenarbeit mit der 
Katholischen Pfarre und der Evangelischen Gemeinde. Ein 
Zeichen gut gelebter „Ökumene vor Ort“ ist sicherlich auch, 
dass der Ökumenische Gottesdienst am Pfingstmontag, 
12. Mai 2008, um 11.00 Uhr, in der Evangelischen Christus-
kirche in Kitzbühel, auch mit Gesängen aus Taizé begleitet 
wird.					             A. Anatol Bille

Susanne Gobec-Grabner

Ökumenische Abendgebete mit Ge-
sängen aus Taizé
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Bis 18. März KREUZWEG-ANDACHT in der Spitalskirche jeden Dienstag und Mittwoch um 17.00 Uhr !
Bis Ostern findet der Vorabendgottesdienst in der Pfarrkirche wieder um 17.00 Uhr statt!

Mo  17.03.	 14.00 Uhr Seniorenstube im Pfarrhof
Fr    21.03.	 15.30 Uhr Ministranten-Probe in der Pfarrkirche
Sa   22.03.	 15.00 Uhr Ministranten-Probe in der Pfarrkirche
Mo  24.03.	 19.00 Uhr Osterkonzert in der Pfarrkirche
Di    05.03.	 19.00 Uhr Gebetskreis im Mesnerhaus
Mi   26.03.	 Ab heute finden Gottesdienste am Mi. und Fr. um 08.30 Uhr wieder in der Katharinenkirche statt!
Sa   29.03.	 Ab heute findet der Vorabendgottesdienst in der Pfarrkirche wieder um 19.00 Uhr statt!
So   30.03.	 11.00 Uhr Gottesdienst mit „Kinderstunde“ im Pfarrhof
Mo  31.03.	 14.00 Uhr Seniorenstube im Pfarrhof

Di   01.04.	 19.00 Uhr Ökumenische Abendgebete mit Gesängen aus Taizé in der Liebfrauenkirche
Do  03.04.	 20.00 Uhr Glaubensgespräche im Pfarrhof - Thema: „Glaube und Wissenschaft“
So  06.04.	 11.00 Uhr Familiengottesdienst, Aufnahme der neuen Ministranten, anschl. „Mesnerhaus-Hoangascht“
Di   08.04.	 19.00 Uhr Gebetskreis im Mesnerhaus
Mi  09.04.	 19.30 Uhr Männerrunde im Mesnerhaus
Sa  12.04.	 19.00 Uhr Rhythmischer Gottesdienst musikalisch gestaltet von der Gruppe „All 4 sale“
So  13.04.	 10.15 Uhr Kleinkinder-Gottesdienst in der Pfarrkirche
So  20.04.	 11.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Firmlinge, „Kinderstunde“ im Pfarrhof
Mo 21.04.	 14.00 Uhr Seniorenstube im Pfarrhof
So  27.04.	 09.00 Uhr Florianikirchgang, 11.00 Uhr Familiengottesdienst mit 	Vorstellung der Erstkommunionkinder
Di   29.04.	 19.00 Uhr Bittgang mit anschließendem Gottesdienst in der Pfarrkirche, 
 		  19.00 – 07.00 Uhr Nachtanbetung im Franziskanerkloster

Do  01.05.	 Christi Himmelfahrt – 09.00 Uhr Festgottesdienst und 11.00 Uhr 	Gottesdienst in der Pfarrkirche
So  04.05.	 „Mesnerhaus-Hoangascht“ nach der 11.00-Uhr-Messe, 19.00 Uhr Maiandacht in der Liebfrauenkirche
Mo 05.05.	 14.00 Uhr Seniorenstube im Pfarrhof
Di   06.05.	 19.00 Uhr Ökumenische Abendgebete mit Gesängen aus Taizé in der Liebfrauenkirche
So  11.05.	 Pfingstsonntag – 09.00 Uhr Festgottesdienst und 11.00 Uhr Familiengottesdienst in der Pfarrkirche, 
		  12.00 – 18.00 Uhr Anbetung in der Liebfrauenkirche, 18.00 Uhr Pfingstliche Andacht Liebfrauenkirche
Mo 12.05.	 Pfingstmontag – 09.00 Uhr Gottesdienst und 10.15 Uhr Kleinkinder-Gottesdienst in der Pfarrkirche, 
		  11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Evangelischen Kirche, 18.00 Uhr Konzert in der Pfarrkirche
Mi  14.05.	 19.30 Uhr Männerrunde im Mesnerhaus
So  18.05.	 09.00 Uhr Erstkommunion, 19.00 Uhr Maiandacht in der Liebfrauenkirche, 
 		  19.00 Uhr Hl. Messe bei der Ebnerkapelle
Mo 19.05.	 14.00 Uhr Seniorenstube im Pfarrhof
Di   20.05.	 07.00 – 19.00 Uhr Ewige Anbetung in der Spitalskirche
Do  22.05.	 08.30 Uhr Fronleichnams-Prozession mit Festgottesdienst in der Hinterstadt, 
		  11.00 Uhr kein Gottesdienst
Sa  24.05.	 10.00 Uhr Firmungsgottesdienst in der Pfarrkirche
So  25.05.	 19.00 Uhr Maiandacht in der Liebfrauenkirche

Termine Pfarre St. Andreas März bis Juni
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Regelmäßige Gottesdienste:

Kitzbühel: jeden Sonntag um 10.00 Uhr in der Ev. Christus-
kirche, jeweils am 1. und 3. Sonntag mit Abendmahl

St. Johann: jeden 2. Samstag im Monat, um 17 Uhr in der 
Krankenhauskapelle, II. Stock

Kindergottesdienst: jeden 1. Sonntag im Monat um 10.00 
Uhr im Jugendraum der Ev. Christuskirche Kitzbühel sowie 
an besonderen Feiertagen zeitgleich zum Hauptgottesdienst

Ökumenische Taizé-Andacht: jeden 1. Dienstag eines Mo-
nats um 19.00 Uhr in der Liebfrauenkirche Kitzbühel und jeden 3. 
Dienstag um 20.00 Uhr in der Krankenhauskapelle in St. Johann

Besondere Termine und Gottesdienste - alle in der Ev. 
Christuskirche Kitzbühel:

16.03. - 10.00 Uhr    Familiengottesdienst zum Palm-
		         sonntag mit anschl. Kirchenkaffee
21.03. - 17.00 Uhr    Karfreitagsgottesdienst mit Abend-
		          mahl   

23.03. - 06.00 Uhr   Osternachtgottesdienst	 - Im An-
		         schluss laden wir zum Osterfrüh- 
		         stück im Jugendraum ein
			 
23.03. - 10.00 Uhr   Ostersonntag Festgottesdienst mit	
		         Abendmahl und Kindergottesdienst

04.05. - 10.00 Uhr   Konfirmationsgottesdienst		
	  	        Festgottesdienst mit Abendmahl
	
11.05. - 10.00 Uhr   Pfingst- und Muttertagsgottes-
		         dienst
		
12.05. - 11.00 Uhr   Ökumenischer Pfingstgottesdienst	
		         gestaltet mit Gesängen aus Taizé
		         zum fünfjährigen Jubiläum

17.05. - 10.00 bis 15.00 Uhr   Kinderkirchentag „Kirche 
		     zum Anbeißen“ für Kinder ab ca. 4 Jahre

18.05. - 10.00 Uhr   Familiengottesdienst zur Taufer-
		        innerung mit anschl. Kirchenkaffee

So  01.06.	 08.30 Uhr Lebenberg-Prozession, 10.15 Uhr Kleinkinder-Gottesdienst in 	der Pfarrkirche, 
		  11.00 Uhr kein Gottesdienst
Mo 02.06.	 14.00 Uhr Seniorenstube im Pfarrhof
Di   03.06.	 19.00 Uhr Ökumenische Abendgebete mit Gesängen aus Taizé in der Liebfrauenkirche
Mi  11.06.	 19.30 Uhr Männerrunde im Mesnerhaus
So  15.06.	 11.00 Uhr Gottesdienst mit „Kinderstunde“ im Pfarrhof
Mo 16.06.	 14.00 Uhr Seniorenstube im Pfarrhof
So  29.06.	 11.00 Uhr Familiengottesdienst gestaltet von unseren Ministranten, musikalisch umrahmt vom 
			       Saxofonensemble mit Peter Gasteiger
Mo  30.06.	 14.00 Uhr Seniorenstube im Pfarrhof

Evangelische Pfarrgemeinde 

A. und H.B. Kitzbühel

Termine Pfarre St. Andreas - Juni - Fortsetzung von Seite 8
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Die Feier der heiligen 
Woche

So. 16.3.  Palmsonntag – 09.00 Uhr Palmsegnung vor
                der Katharinenkirche, Prozession zur Pfarr-
                kirche, Hl. Messe mit Leidensgeschichte,
	       11.00 Uhr kein Gottesdienst.

Di. 18.3.  15.30 Uhr Hl. Messe im Altenwohnheim,
	       17.00 Uhr Kreuzweg-Andacht in der Spitals-
	        kirche
 	   	
Mi. 19.3.  08.30 Uhr Hl. Messe in der Spitalskirche,
	       19.00 Uhr Andacht bei der Ölbergkapelle.

Do. 20.3. Gründonnerstag – 19.00 Uhr Abendmahl-
                feier in der Pfarrkirche, anschließend Übertra-
                gung des Allerheiligsten in die Spitalskirche
                und Gebetswache bis 21.00 Uhr.

Fr. 21.3.   Karfreitag – 08.00 bis 18.00 Uhr Möglichkeit
                zur Anbetung in der 	Spitalskirche,
	       19.00 Uhr Karfreitagsliturgie in der Pfarrkirche.

Sa. 22.3.  Karsamstag – 08.30 Uhr Laudes (Morgenlob)
                in der Pfarrkirche, Möglichkeit zur Anbetung
	       bis 15.00 Uhr, 
 	       20.00 Uhr Osternachtsfeier mit Chor (Speisen-
                segnung) in der Pfarrkirche.

So. 23.3.  Ostersonntag – 09.00 Uhr Festgottesdienst
	        mit Chor und Orchester (Speisensegnung)
                11.00 Uhr Familiengottesdienst mit Peter 
                Gasteiger + Schülerband 
                (Speisensegnung) in der Pfarrkirche.

Mo. 24.3. Ostermontag – 09.00 Uhr Festgottesdienst
	       mit Chor und Orchester in der Pfarrkirche, 
                10.15 Uhr Kleinkinder-Gottesdienst in der 
                Pfarrkirche,       
                11.00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche.

Mesnerhaushoangascht im Jänner 2008

Bilder von den Sternsingern
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Wie jedes Jahr öffnete sich am ersten Freitag im März 
„ein Fenster zur Welt“, wir reihten uns ein in die weltum-
spannende Gebetskette  und durften uns der großen, 
ökumenischen Gemeinschaft, die vor über 100 Jahren 
begründet wurde und in mittlerweile über 170 Ländern 
besteht,  anschließen.

2008 blicken wir auf Guyana, „das Land vieler Wasser“  
im Nordosten Südamerikas, das aber durch Geschichte, 
Wirtschaft und Kultur eng mit den karibischen Ländern 
verbunden ist.

Die lange Kolonialherrschaft der Briten und Niederlän-
der hat es geprägt.

Die Nachfahren der schwarzen Sklaven und der in-
dischen Kontraktarbeiter machen die überwiegende 
Mehrheit der Bevölkerung aus, als Minderheiten leben 
dort  Menschen gemischt-ethnischer, europäischer, chi-
nesischer und  indigener Abstammung.

Guyana nennt sich das „Land der sechs Völker“, doch 

Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen

Jeden ersten Sonntag im Monat, findet nach der  
11.00-Uhr-Messe der „Mesnerhaus-Hoangascht“ im 
Mesnerhaus statt. 

Dabei werden diverse Suppen, Würstel und Mehl-
speisen und so manches „Schmankerl“ zu äußerst ku-
lanten Preisen serviert. An Getränken stehen Bier, Wein,  
Mineral, Kaffee, Tee und Gratisgetränke für die Kinder 
zur Verfügung.

Bei so manchem netten Gespräch, lernt man sein Ge-
genüber besser kennen und verstehen.

Kommen doch auch SIE einmal dorthin und lassen Sie 
sich verwöhnen !

Mesnerhaus-Hoangascht

die politischen Spannungen zwischen den verschie-
denen Bevölkerungsgruppen wie auch Alltagsrassismus 
sind stark spürbar.

Guyana gehört zu den ärmsten Ländern der Welt, und 
die Menschen leiden unter der ständigen Bedrohung 
durch Armut, Arbeitslosigkeit und Gewalt.

Mit den von den Frauen aus Guyana ausgewählten 
biblischen Erzählungen wollen sie uns zeigen, dass es 
wichtig ist, auf Gott zu hören, aber genauso wichtig, zu 
handeln und die anstehenden Probleme aktiv anzuge-
hen.

„Gottes Weisheit schenkt neue Einsicht 
  - Frauen aus Guyana laden ein

Kitzbühel, Evangelische Christuskirche am 
07. März um 19.00Uhr
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Werbung

                      Mehr a ls  1 .000 
           ausgesuchte Weine 
                              aus a l ler  Welt ,

    fe inste Champagner , 

                       ed le Brände ,  

       ausgesuchte Lebensmittel , 
           Weinaccessoires  

                          und v ie les mehr.

Wahrer Luxus ist die Freiheit authentisch zu sein

exclusive   sports

www.frauenschuh.com

Kaspar Frauenschuh GmbH   Josef-Herold-Str. 13-15   
A-6370 Kitzbühel   t.: +43 (0)5356 64288   

Ihr Glück – wir sind immer für Sie da.

Haus im Glück!

6370 Kitzbühel · Ehrenbachgasse 5 · Tel. 05356/64256 · www.capellari.at

Blumen  Berger
Schnittblumen
Hochzeits-/Taufdekorationen
Trauerbinderei
Weihnachtsgestecke

6370 Kitzbühel - Tel. 05356/65603
Jochberger Straße 20

6372 Oberndorf - Tel. 05352/62752

         ...einheimisch, 
     bewährt, 
          verlässlich.....

 Fritz Huber · Einrichtungsstudio & Tischlerei · A-6370 Kitzbühel · Im Gries 1
Tel. 05356 62630 · Fax 63288 · diewohnidee@kitz.net · www.diewohnidee.at

www.praderfashion.at

A-6364 Brixen im Thale, Dorfstraße 30
Telefon +43(0)5334-8810

Fax: +43(0)5334-2050
office@bus-schlechter.at
www.bus-schlechter.at

Fernreisebusse bis 63 Sitzplätze in unserem Fuhrpark !


